
  

 Absender:  
 Vorname / Nachname / (E-Mail)  ………………………………………………………..…………………………………………...  

 Straße / PLZ / Ort    ………………………………………………………..…………………………………………...  

  
  
Regionalverband Hochrhein Bodensee  

Im Wallgraben 50  

79761 Waldshut-Tiengen         Tel. 07751 9115-0 / Fax 07751 9115-30 / E-Mail: beteiligung@hochrhein-bodensee.de  
  
  
  
Stellungnahme im Rahmen des Beteiligungsverfahrens / Teilfortschreibung 3.2 Windenergie des Regionalplans Hochrhein-Bodensee /   
im Bereich der Kommunen Öhningen/Singen (VRG W 50 „Breitloh“)*, Moos/Öhningen/Singen (VRG W 51 „Ewigkeit-
Schienerberg“)*,  Gaienhofen, Moos, Öhningen  (VRG W 52 „Rammental“)  
 
Begründung: Uhu  
  
Sehr geehrte Damen und Herren, 
 
der Uhu zählt zu den windindustriegefährdeten Vogelarten und ist streng geschützt. 
Das Kollisionsrisiko des Uhus mit WindkraWanlagen wird zwar als „hoch“ eingestuW, allerdings wurde im Plangebiet 
keine systema[sche Bes[mmung von Brutstä^en durchgeführt.  
 
Das Vorkommen des Uhus, gerade im VRG W 51 ist nachgewiesen, die strategische Umweltprüfung geht darauf in nicht 
ausreichendem Maß ein!  
 
Der Planentwurf ist an dieser Stelle unvollständig und als nicht rechtskonform und unsachgemäß 
zurückzuweisen. 
 
Ich bi^e Sie um eine schriWliche Antwort auf meine Stellungnahme an o.a. Adresse. 
Mit freundlichen Grüßen, 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
_____________________   ___________________________  
Ort, Datum            UnterschriW  
    
 

� Gebiet VRG W 50 (Öhningen/Singen) *  
� Gebiet VRG W 51 (Moos/Öhningen/Singen) * 
� Gebiet VRG W 52 (Gaienhofen/Moos/Öhningen) * 
(*) biDe ankreuzen, für welches Gebiet die Stellungnahme ist      
/ ohne Kreuz gilt sie für alle Gebiete  


